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Impressum 
 
Gemeindeverwaltung Reigoldswil 
Frau E. Rudin-Felber 
Unterbiel 15 
4418 Reigoldswil 
Telefon: 061 945 90 13 
Mail: eliane.rudin@gde-reigoldswil.ch 
 
 
Redaktionelle Standards 
 
Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist Mittwoch,   
24. Mai 2023, 16.00 Uhr. 
 
Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät 
eingereichte Inserate und Publikationen werden nicht 
mehr berücksichtigt. 
 
 

Textvorlagen Word-Format 

Schrifttyp Arial 

Schriftgrösse 11 

Inserate Keine Einschränkungen 

Ausgaben 10 pro Jahr 

 
 
Parteipolitische Berichte und Inserate, sowie 
Leserbriefe werden im Reigetschwyler Bott nicht 
publiziert. 
 
 
Inseratepreise 
 
1/1 Seite CHF 120 
1/2 Seite CHF 60 
1/3 Seite CHF 40 
1/4 Seite CHF 30 

Für Inserate und Beiträge der ortsansässi-
gen Vereine und der kirchlichen Institutionen 
gelten: 
 
1. Seite gratis 
2. Seite 50% Rabatt 
ab 3. Seite normaler Tarif 
 
 
Haben Sie etwas, das Sie verschenken wol-
len, dann können Sie bei uns ein Gratis-In-
serat aufschalten. 
 
 
Öffnungszeiten Schalter 
 
Montag – Donnerstag 08:30 – 11:30 

 
  Termine nach Vereinbarung sind möglich. 
 
 
Telefon bedient                 061 945 90 10 
                                         
Montag – Freitag  08:00 – 11:30  
 14:00 – 16:00  

 
 

Auf www.reigoldswil.ch erreichen 
Sie uns 7 x 24 Stunden 
 
 
 
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
 
Sprechstunden mit Gemeindepräsident  
Fritz Sutter nach Vereinbarung: 
 
Mail: fritz.sutter@reigoldswil.ch  
Telefon: 061 945 90 10 

 
 
 
 

 
 

Haltung ist eine kleine Sache, die den grossen Unterschied macht. 
 
Winston Churchill 

 
  

mailto:eliane.rudin@gde-reigoldswil.ch
http://www.reigoldswil.ch/
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Gemeinderat 
 
 
  

GR Fritz Sutter 
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Waldbewirtschaftung Forstbetriebe Frenkentäler in der Saison 2022/23 
 
Im Winterhalbjahr wurden mehrere Holzschläge in den Gemeinden der Forstbetriebe Frenkentäler 
ausgeführt. Erwünscht ist, dass von den Jungbäumen hergesehen, die stabilen Bäume mit einer 
möglichst grossen Artenvielfalt gefördert werden (Durchforstung). Mit kleinen Lichtungsschlägen 
werden am Schluss einer Baumgeneration die neuen Jungbäume gefördert und wieder gepflegt.  
 

Aber in Wirklichkeit sieht es leider etwas 
anders aus. Durch die Trockenheit, der 
Windstürme, dem Schneedruck, den Kä-
fer- und Pilzbefall haben sich die Eingriffe 
in die Waldpflege geändert. Priorisiert 
werden Holzschläge zugunsten der Si-
cherheit der Verkehrsteilnehmer, der Be-
völkerung, der Stromleitungen und weite-
rer schützenswerter Infrastruktur ausge-
führt. In diesem Winter im Bereich Bretz-
wil Richtung Seewen und im Lankgraben 
in Lauwil, sowie im Leitungsbereich der 
Firma Primeo und der Elektra Baselland. 
Weitere abgehende Waldbestände wur-

den genutzt, hauptsächlich auf Trockenstandorten. Die Fichten und die Buchen verdursten vor al-
lem auf steinigen Böden. Je nach Schadenausmass können nur einzelne Bäume oder, es müssen 
teilweise ganze Baumgruppen entfernt werden. Zusätzlich zu dieser „Schadensbekämpfung“ wird 
versucht, den nachwachsenden Wald zu pflegen, damit die Baumartenvielfalt und Stabilität erhal-
ten bleibt. Weitere Projekte zu Gunsten der Biodiversität und Artenförderung konnten ebenfalls 
ausgeführt werden.   
 

Das Gefahrenpotenzial bei der Holzernte hat durch die Tro-
ckenheit stark zugenommen. Bei jedem Arbeitseinsatz wird 
geprüft, mit welchen Maschinen und Werkzeugen die Bäume 
sicher gefällt und aufgerüstet werden können. Dies kann in 
der Kombination mit einem Vollernter (siehe Bild, Standort 
Lankgraben) oder mit weiterer Unterstützung wie einer Rau-
penwinde oder neu auch mit Funkkeilen sein, damit sich bei 
der Fällarbeit die Forstfachleute möglichst kurz im Bereich der 
dürren Krone aufhalten müssen. Die Fällung mit Axt und Keil 
wird möglichst verhindert, da die Gefahr zu gross ist, dass 
Äste oder dürre Kronenteile abbrechen könnten. Aus diesem 
Grund führt der Forstbetrieb Frenkentäler auch Arbeiten im 
Privatwald durch.  
All dies erfolgt im Rahmen der Bewirtschaftungsplanung. Im 
Wald gilt die Nachhaltigkeit. Das bedeutet, dass durchschnitt-
lich nicht mehr Bäume gefällt werden dürfen als im selben 
Zeitraum nachwachsen. Grössere Ereignisse müssen mit ei-
ner folgenden tieferen Holznutzung kompensiert werden.  

Abhängig waren wir auch sehr stark von der Witterung. Je nach Verlauf mussten geplante Arbeiten 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden, da eine Befahrbarkeit des Geländes nicht mög-
lich war.  
 
Bericht und Foto: André Minnig Co-Geschäftsführer Forstbetriebe Frenkentäler 
Weitere Infos unter: www.fbfrenke.ch  
  

http://www.fbfrenke.ch/
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Gemeindeverwaltung 
 
 

Nächste Papiersammlung 
 
Am Mittwoch, 17. Mai 2023 findet die nächste Papiersammlung statt.  
 
Stellen Sie das Altpapier um 7.00 Uhr gebündelt und verschnürt vor das  
Haus an den Strassenrand; die Schülerinnen und Schüler bringen 
das Papier zu den Sammelpunkten.  
 
Die Klassen werden Anhand der gesammelten Menge mit einem  
finanziellen Beitrag entschädigt.  
 

 

Hunde an der Leine führen! 
 
Während der Hauptsetz- und Brutzeit (April bis Juli) sind alle Hunde im Wald und an Wald-
säumen an der Leine zu führen (§ 35 Abs. 1 des Jagdgesetzes vom 30. März 1992)!  

 
 
Reglement über die Hundehaltung der Gemeinde Reigoldswil:  
 
§ 4 Überwachung 
1 Die Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, für eine ständige Überwachung der Hunde 
zu sorgen. 
 
3 Hunde dürfen nicht unbeaufsichtigt frei laufengelassen werden. Die Hundehalterinnen und Hundehal-
ter sorgen dafür, dass weder Kulturland beeinträchtigt wird noch Belange des Waldschutzes  
oder der Jagd verletzt werden. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

ACHTUNG!  
 
Denken Sie daran, wenn es jetzt 
wieder wärmer wird: 
 
Leider passiert es immer noch viel 
zu oft, dass Hunde bei sommerli-
chen Aussentemperaturen 
im Auto zurückgelassen werden.  
 
Ein Auto heizt sich in nur weni-
gen Minuten auf und wird zur To-
desfalle für den zurückgelasse-
nen Vierbeiner. 
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Petition für den Erhalt der Gemeindeverwaltung im Gemeindezentrum 
 
Das „Komitee pro Gemeindezentrum“ hat am 17.04.2023 eine Petition mit folgenden Forderungen 
an den Gemeinderat Reigoldswil eingereicht: 
 

 Die Unterzeichneten fordern den Erhalt der Gemeindeverwaltung im Gemeindezentrum bis 
Klarheit über die Planung der Parzelle 415 besteht. 

 

 Im Gemeindezentrum ist lediglich ein Büro frei. Der Gemeinderat macht keine Anstrengungen, 
Zwischennutzer zu finden und behauptet einfach, es sei zu viel Platz vorhanden. 

 

 Das Gemeindezentrum beinhaltet nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch Räumlichkeiten wie 
Gemeinderatszimmer, Sitzungszimmer, Platz für Wahlbüro, Planauflagen, Verhandlungen Frie-
densrichter, vertrauliche Gespräche in Todesfällen, Archiv, Material etc.  

 

 Der Gemeindesaal kann besser bespielt werden, unter anderem auch wieder für Gemeindever-
sammlungen und sonstige Infoveranstaltungen. 

 

 Das Gebäude muss weiterhin unterhalten werden, da die Wohnungen im Gebäude weiterhin 
bewohnt werden.  Abgesehen davon – wer verlässt sein angeblich zu grosses «Eigenheim» 
und zieht in eine kleinere Mietwohnung, ohne zu wissen, was er mit seinem Eigenheim machen 
wird. Kosten werden keine eingespart! Im Gegenteil.  

 

 Es besteht KEINE Dringlichkeit, dass die Verwaltung per 1. Januar 2024 in das ehemalige 
Bankgebäude ziehen soll, ausser dass die Reigi GmbH Mieteinnahmen generieren kann. Steu-
ergelder sind vom Gemeinderat aber treuhänderisch zu behandeln! 

 

 Der Gemeinderat wird aufgefordert zu prüfen, wie das einzig leerstehende Büro in der Verwal-
tung vermietet werden kann (z.B. Sekretariat RLF+, Büro Johann Rudolf Plattner-Stiftung, Büro 
für Vereine etc.). 

 
 

Die Gemeindeverwaltung ist im Gebäude des Gemeindezentrums im Un-
terbiel 15 zu erhalten, bis Planungssicherheit bezüglich der Parzelle 415 
besteht. 
 
222 Personen haben diese Petition unterzeichnet.  
 
Das Gemeindezentrum gehört den Einwohnerinnen und Einwohnern 
und es beinhaltet nicht nur Büros für die Verwaltung. 
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Pflanzenrückschnitt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Damit die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden gewährleistet werden kann, ist es wichtig, 
dass die Fahrzeuglenker die Geschwindigkeit anpassen und dass genügend freie Sicht vorhan-
den ist.  
 
Von den Liegenschaftsbesitzern ist dabei speziell auf den Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken entlang der Strassen und Wegen zu achten. 
 
Die Bepflanzung ist so zurück zu schneiden, dass die Sichtfelder in Kurven und Ausfahrten je-
derzeit freigehalten sind. Auch Strassenlampen und Hydranten dürfen nicht überwuchert resp. 
nicht in ihrer Funktion eingeschränkt sein.  
 
Schneiden Sie Ihr Grüngut nicht nur auf die Grenzlinie, sondern soweit zurück, dass der 
nächste Austrieb nicht gleich wieder überragt.  
 
Blütensträucher werden immer erst nach der Blüte geschnitten, damit sie im nächsten Jahr wie-
der reichen Schmuck tragen. 
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Rehkitzschutz 

RkS Reigoldswil 

 
 

Schutz von Rehkitzen mit der Drohne vor dem Vermähen 
 
 
Wie in den vergangenen drei Jahren wollen wir auch 2023 wieder Felder vor dem Mähen 

nach Rehkitzen absuchen und sie so vor dem Vermähen schützen. 

Das Suchen der Kitze mit Drohne mit Wärmebildkamera hat sich sehr bewährt und etabliert. 

Auf andere, in der Vergangenheit angewendete Vergrämungsmethoden wollen wir daher 

weitgehend verzichten. 

 

Die Jagdgesellschaft Bärengraben unterstützt die Landwirte und Bewirtschafter Rehkitze vor dem 

Vermähen zu schützen und nicht qualvoll sterben zu lassen. 

Mit einer Dohne, ausgerüstet mit Wärmebildkamera, werden die Felder vor dem Mähen abgesucht. 

Wird ein Kitz gefunden, geht der Retter zum Kitz, um es zu sichern. Ist das Feld dann gemäht, wird 

das Rehkitz vom Schutz befreit und die Mutter kann es abholen und wieder zu sich nehmen. 

 

Da die Sonne im Verlaufe des Vormittags die Felder aufheizt, muss früh morgens, zwischen ca. 5 

und 9 Uhr geflogen werden. Nach 9 wird das Erkennen und Finden der kleinen Kitze auf den Moni-

toren der Wärmebildkamera zunehmend schwieriger. Mit der Drohne werden nur Felder und keine 

bewohnten Gebiete überflogen. Es werden keine Film- oder Fotoaufnahmen gemacht. 

 

 
Foto: S. Kofler 

Auch in diesem Jahr unterstützt Andreas Kof-

ler von Bubendorf mit seiner Drohne bei der 

Rehkitzsuche die Landwirte und Jäger. 

 

Seit dem 01.01.2023 müssen Piloten, die be-

stimmte Kategorien von Drohne fliegen, eine 

Prüfung absolvieren und bestehen. 

Für die Art von Drohnen, die er für die Reh-

kitzsuche benutzt, hat er den Pilotenschein. 

 

Im Jahr 2022 wurden mit 149 Suchflügen 124 Felder, resp. 289 ha abgeflogen. Dabei wurden 

in 1414 Flugminuten auf einer totalen Flugstrecke von 161 km, 32 Kitze gefunden und gesi-

chert. Seit 2020 sind es 72. 

 

Diese Erfolge sind nur möglich dank sehr guter Zusammenarbeit und Kommunikation zwischen 

Landwirten und Jäger. Der Dank gilt aber an alle Retter, Jäger oder Interessierte, welche bei Be-

darf früh morgens schon mit dabei sind und helfen Rehkitze vor dem Vermähen zu bewahren.  

 

Der Dank geht natürlich auch an Sie, liebe Einwohnerin und Einwohner von Reigoldswil und Ihr 

Verständnis, über kurzeitiges und ungewöhnliches Surren frühmorgens am Himmel. 

 

Ich freue mich auf die Einsätze in schon wenigen Wochen. 

Andreas Kofler 
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Einwohnerkontrolle 
 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsamtliche Meldungen 
 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzu-
holen. Bitte beachten Sie deshalb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend be-
rücksichtigen. 
 

Zuzüge:  
 

Bader Pia mit den Kindern Elias und Alina Oberbiel 46 

Schuwey Lukas und Elvira mit Sohn Yannis Bergliweg 6 

Dill Sascha und Pailer Jasmin Bretzwilerstrasse 8 

 

Herzlich willkommen in Reigoldswil! 
 
 
Wegzug: 
 

Gisin Sven nach Lauwil 

Alles Gute in der neuen Wohngemeinde. 
 
 
Zivilstandsamtliche Meldungen 
 

Todesfälle: 
 

 08.04.2023 Hari-Degen Alfred 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen 
wird. 

 
Geburten:  
 
01.03.2023 Dettwiler Frieda, Tochter des Dettwiler Ramon und der  

Blöchlinger Nicole 

 
Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern. 
 

 

Geburtstage 
 
Herzlichen Glückwunsch  
 
Im Mai können folgende Personen ihren Geburtstag feiern:  
 
01.05.2023 Zehntner Ruth 89. 
02.05.2023 Lander Markus 80. 
02.05.2023 Preiswerk Johannes 99. 
06.05.2023 Schweizer Max 86. 
08.05.2023 Vogt Hans Peter 81. 
09.05.2023 Wagner Gottlieb 85. 
10.05.2023 Weber Marlen 84. 
30.05.2023 Feldner Hans 87. 

 
Herzliche Gratulation und alles Gute wünschen der Gemeinderat und das Verwaltungsteam. 
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Herzliche Gratulation 
 
Am 11. Mai 2023 dürfen Dora und Fritz Sasse-Lanz, Chesiweg 5, ihren 60. Hochzeitstag feiern. 
 
Am 18. Mai 2023 dürfen Verena und Heinz Vogt-Minder, Unter Dellen 9, ihren 60. Hochzeitstag 
feiern. 
 
Wir gratulieren den Jubilaren sehr herzlich zur Diamantenen Hochzeit  
und wünschen ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre. 
 
 
Verwaltungsteam und Gemeinderat 
 
 
 

Feuerwehr Verbund Wasserfallen 
 
Nächste Übungen  
 

Wochentag Datum Zeit Übungsteilnehmer 

Dienstag 09. Mai 2023 19:30 Kaderrapport 1 

Dienstag 16. Mai 2023 19:30 TaPi Ü 

 
Mail: kommando@fvwasserfallen.ch. Sie finden uns auch im Internet: www.fvwasserfallen.ch. 
 

 
 
 
 
 
 
Fahrplananhörung 2024 
 
Vom 24. Mai bis 11. Juni 2023 werden die Entwürfe der Fahrpläne 2024 (gültig ab 10. Dezember 
2023) im Internet publiziert auf www.öv-info.ch. 
 
Während der Publikationsfrist haben Sie die Möglichkeit eine Stellungnahme abzugeben. Diese kön-
nen Sie über ein Online-Formular auf der erwähnten Seite erfassen. 
 
Der Kanton prüft anschliessend die Stellungnahmen zusammen mit den Transportunternehmen hin-
sichtlich Zweckmässigkeit, Machbarkeit und Finanzierbarkeit. Je nach Ergebnis werden die Fahr-
pläne überarbeitet. 
 
Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer Region. 
  

mailto:kommando@fvwasserfallen.ch
http://www.fvwasserfallen.ch/
http://www.öv-info.ch/
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Wahlen, Abstimmungen 
 

Ersatzwahl 1 Mitglied in das Wahlbüro 
 

Gesucht wird: 1 Mitglied in das Wahlbüro. Haben Sie Fragen? Die Wahlbüropräsidentin, Frau Ruth 
Steffen, gibt Ihnen Auskunft: 061 941 21 45 oder rsteffen@bluewin.ch . 
 
Gemäss § 3 Abs. 2a. der Gemeindeordnung erfolgt die Wahl durch die Gemeindeversammlung. 
 

 

Ersatzwahl 1 Mitglied in die RGPK 
 

Gesucht wird: 1 Mitglied in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission. Sind Sie interes-
siert? Die Mitglieder der RGPK geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Wahltermin: 18.06.2023. 
 

 

Nachwahl 1 Mitglied in den Primarschulrat 
 

Gesucht wird: 1 Mitglied in den Primarschulrat für den Rest der Amtsperiode vom 1. August 2020 
bis 31. Juli 2024  
 
Auskunft erteilt Ihnen gerne der Schulratspräsident Andy Schweighauser (praesidium@primar-
schulrat-reigoldswil.ch ) oder die Schulratsmitglieder. 
 
Eine Kandidatur ist bereits eingegangen: Siona Müller stellt sich gerne zur Wahl. 
 
Wahltermin: 18.06.2023. 
  
  

mailto:rsteffen@bluewin.ch
mailto:praesidium@primarschulrat-reigoldswil.ch
mailto:praesidium@primarschulrat-reigoldswil.ch
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bfu - Sicherheitstipp 
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Energie 
 
 
  

Ein Fest mit weniger Food Waste 
 
Manche essen sie das ganze Jahr über, andere nur an Ostern – und dann 
aber besonders viele aufs Mal: Eier. Von Karfreitag bis Ostermontag 
braucht es daher eine riesige Menge davon und damit auch Hühner. Food 
Waste an Ostern hat deshalb auch viel mit der Produzentin der geliebten 
Eier zu tun.  
 
Am Osterfest kommen Eier auf den Tisch, denn das gehört in der Schweiz 
zur Tradition. Dass in den Tagen davor in den Regalen der Supermärkte 
genügend Eier für alle bereitstehen, ist alles andere als selbstverständlich, 
denn die Hühner legen während dieser Zeit ja nicht plötzlich automatisch 
mehr Eier.  
 
Um den grossen Bedarf zu decken, wird die Produktion hochgefahren – 
mehr Hühner legen mehr Eier. Die Legehennen produzieren allerdings nur 
während rund eines Jahres gewinnbringend Eier. Etwa 300 Stück sind es 
in diesem Zeitfenster. Danach nimmt die Leistung ab, sie werden ausran-
giert. Ein Teil wird zu Wurstwaren weiterverarbeitet. Weil das Angebot aber 
die Nachfrage übersteigt, werden nach der Hochleistungszeit über eine 
Million Hühner mit Kohlendioxid getötet und in einer Biogasanlage verwer-
tet. Eigentlich einwandfreies Fleisch geht so als Nahrungsmittel verloren.  
 
Das ginge auch anders. Zwar ist das Fleisch der Legehennen zäher; als 
traditionelle Suppenhühner taugen sie jedoch bestens. Diese werden in 
Läden oft ganzjährig als Tiefkühlprodukte oder auch direkt bei regionalen 
Hühnerproduzenten angeboten. In Hofläden finden sich inzwischen auch 
vermehrt Burger, Nuggets oder Würste aus Legehennenfleisch. Er wird im-
mer einfacher, auch hier ein Zeichen gegen Food Waste zu setzen. 
 
Mit Blick auf die Umwelt ist ein gelegentliches Suppenhuhn auf dem Teller 
natürlich nicht das Gelbe vom Ei. Es ist der bewusste Konsum von Eiern, 
der einen Unterschied macht. Gemäss einer Studie der wissenschaftlichen 
Plattform EAT liegt die umweltverträgliche Menge bei rund zwei Eiern pro 
Person pro Woche – halb so viel, wie wir in der Schweiz derzeit konsumie-
ren.  
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Die Umweltkommission und die Strategie für unsere Zukunft 
 

Die Umweltkommission möchte zusammen mit Anne-Catherin Grandchamp, vom Ökozentrum 
Langenbruck, eine Strategie für den Umweltschutz finden. Mit dieser Strategie soll sich Rei-
goldswil auf den Absenkpfad von Netto-Null und die Klimaneutralität zubewegen.  
Wir sehen die Zukunft in der Regionalität zusammen mit der RLF+. Damit können wir besser 
und intensiver in die Energieregion investieren. Die Regionalität ist die Zukunft des Umwelt-
schutzes, denn der Umweltschaden hört nicht an der Gemeindegrenze auf.  
 

Die Flughöhe der Projekte soll bescheiden bleiben und somit die Durchführbarkeit durch die 
Umweltkommission garantieren. Die Projektideen können einen aufklärerischen Charakter ha-
ben oder direkt zur Besserung unserer Umwelt beitragen. Die Projekte sollen auf die Jahre 
2024 bis 2028 aufgeteilt werden. 
Projekte können durch eine Zusammenarbeit mit anderen RLF+ Gemeinden oder unserer 
Schule erweitert werden. 
 

Falls Sie eigene Projektideen, allgemeine Wünsche oder Vorschläge haben, wenden Sie sich 
an Gemeinderat Gerin Cherian, gerin.c@eigoldswil.ch . 
 

 

Freiwilliger Fahrdienst Reigoldswil  
in Zusammenarbeit mit dem roten Kreuz Baselland 
 

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer gesucht! 
 

Selbständig und unabhängig bleiben, bedeutet für uns Menschen Lebensqualität. Ist die Mobili-
tät eingeschränkt, kann der Weg zum Arzt, ins Spital oder zur Therapie beschwerlich werden. 
Vor allem, wenn keine Begleitperson oder kein Fahrzeug zur Verfügung stehen. 
Das rote Kreuz Baselland vermittelt deshalb den Kontakt zu einem Fahrdienst von Freiwilligen, 
die mit ihrem eigenen Auto für Seniorinnen und Senioren oder sonst in ihrer Mobilität eige-
schränkte Personen zu medizinischen oder zu kulturellen Zwecken fahren. Der Inhalt des Auf-
trages ist die Fahrt sowie auch die Hilfe dazu (z.B. Ein-Aussteigen). Die Einsätze finden punktu-
ell oder regelmässig statt und die Fahrer*innen haben keine Verpflichtung. Falls der Termin 
nicht passt, kann der Kunde mit einem anderen Fahrer einen Termin abmachen oder muss an-
derweitig schauen.  
Um das Angebot stets verbessern zu können, sind wir auf weitere freiwillige Fahrer*innen ange-
wiesen! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt und könnten Sie sich vorstellen, als frewillige*r Fahrer*in für 
unser Dorf unterwegs zu sein? 
 

Für weitere Auskünfte und Fragen steht Ihnen Frau Annegreth Mura-Dettwiler zur Verfügung 
Tel. 079 295 72 84. 
 

 

Save the date! 

„Zukunft4418“ 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
Montag, 19. Juni 2023, 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 

 
Sehr geehrte Einwohnerin, sehr geehrter Einwohner 
 
Der Gemeinderat lädt Sie zur dritten öffentlichen Informationsveranstaltung zum Projekt 
„Zukunft4418“ ein. Gestützt auf das Leitbild 21, die Geschäftsordnung und die Legislaturziele des 
Gemeinderats zeigen wir der interessierten Bevölkerung auf, welche Herausforderungen es 
anzupacken gilt und wie der Gemeinderat die einzelnen Schritte plant. Lassen Sie sich aus erster 
Hand informieren.  
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Gesundheitswesen 
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Mütter- / Väterberatung 
 

Bitte Termin vereinbaren. 
 
Beratungsnachmittage im Mai:  
 
Wann: Mittwoch, 05.05.2023  
 Mittwoch, 26.05.2023 
 
Wo:  Unterbiel 9 
 
Tel. Sprechstunde:  
 
MO, DI, DO und FR: 10:30 – 11:30 
Mittwoch:  13:00 – 14:00 
 
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder kennen lernen zu dürfen. 
 
Beraterinnen: 
 
Bernadette Recher-Hug Stv. Claudia Saladin 
079 877 72 70  077 528 27 59 
mvbbr@reigoldswil.ch  mvb@reigoldswil.ch 
 

 

  

mailto:mvbbr@reigoldswil.ch
mailto:mvb@reigoldswil.ch
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Vereinsaktivitäten 
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Liebe Einwohner, liebe Einwohnerinnen 
Liebe Gönner, liebe Gönnerinnen 
 
 

Das aktuelle Vereinsjahr neigt sich langsam dem Ende zu. Nachdem der Verein  
letzten Sommer kurz vor dem Aus stand, sind wir mit neuem Schwung und vier  
hoch motivierten Jungtrainern aus dem eigenen Nachwuchs in die Saison gestartet.  
 
Diese bereiten Woche für Woche abwechslungs- und lehrreiche Trainings für unsere Boca-Junio-
ren vor. Mittlerweile trainieren rund 22 Kinder, verteilt auf zwei Mannschaften, welche beide an der 
Meisterschaft des Fussballverbands Nordwestschweiz teilnehmen. Längst kommen die Kinder 
nicht mehr nur aus Bretzwil, sondern mehrheitlich aus Reigoldswil und anderen umliegenden Ge-
meinden. Es hat sich herumgesprochen, dass man in Bretzwil in einem guten Umfeld auf einem 
kleinen Rasenfeld, eingequetscht zwischen Bach und Schafen, sein Fussball-Ein-Mal-Eins erler-
nen, die Technik verbessern und Freude am Fussballspielen haben kann. 
 

Getrübt wird die Situation durch die schwache finanzielle Situation von Boca Bretzwil. Die Nachfol-
gekosten der Erstmannschaft, welche per Sommer 2022 aufgelöst wurde, belasten den Verein fi-
nanziell weiterhin schwer. Zudem sind die vier Juniorentrainer minderjährig, was bedeutet, dass 
der Verein nicht, wie alle anderen Fussballvereine, von J+S-Beiträgen (Jugend und Sport) für die 
Trainingseinheiten profitieren kann, was eine grosse finanzielle Einbusse bedeutet. 
 

Dank sehr grosszügigen Spenden von Gönnern und Gönnerinnen konnten wir den Junioren in der 
Winterpause dennoch die eine oder andere Turnierteilnahme ermöglichen, eines davon haben die 
E-Junioren auf dem sensationellen 2. Rang abgeschlossen. Vielen herzlichen Dank! 
 

Da die Kinder und die Jungtrainer sehr motiviert und viel Freude und Begeisterung für ihr Tun ha-
ben, setzt der Vorstand alles daran, auch die nächste Saison finanziell abgesichert in Angriff zu 
nehmen.  
 
Daher freuen wir uns sehr, wenn Sie unseren Verein mit einer Spende, egal ob gross  
oder klein, berücksichtigen und bedanken uns im Voraus.  
Die IBAN-Nr. lautet: CH56 0900 0000 6145 7823 7, Boca Bretzwil, 4207 Bretzwil, Gönnerbeitrag. 
 

Falls Sie Lust und Zeit haben, sich ehrenamtlich im Verein zu engagieren, melden sie sich bitte bei 
einem Vorstandsmitglied (siehe unter: www.bocabretzwil.ch) oder bei folgender Emailadresse: mit-
glied@bocabretzwil.ch.  
 
Es gibt immer viel zu tun, allein die Minderjährigkeit der Jungtrainer erfordert in jedem Training die 
Anwesenheit einer erwachsenen Person. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die El-
tern, die diese Aufgabe mehrheitlich übernehmen.  

 
 

Mit sportlichen Grüssen, 
Kinderfussball-Abteilung und Vorstand von Boca Bretzwil 

 
 
 
  



Reigetschwyler BOTT 24  Ausgabe Mai 2023 

 

 
V V R  
VERSCHÖNERUNGS-  
VEREIN 
REIGOLDSWIL 

 
 

Unsere Maibäume 
 
Der Maibaum als Brunnenschmuck ist eine Baselbieter Sonderform 
unter einer ganzen Reihe von Maibäumen, wozu auch das Auf-
richtebäumchen, der Freiheitsbaum und schliesslich sogar der 
Weihnachtsbaum gehören. Aktenkundig wird der Brauch erst durch 
Verbote in den obrigkeitlichen Waldordnungen des 18. Jahrhun-
derts, wie zum Beispiel: « … wollen wir solches verstanden haben, 
daß die Mayenbäume vor den Wirtshäußeren oder sonsten gänzli-
chen abgethan seyn, …» (1781). 
Die Maibäume wurden einst von den ledigen Burschen des Dorfs 
aufgerichtet und mussten gegen Jungmannschaften der Nachbar-
dörfer verteidigt werden. Gelegentliche Schlaghändel wurden auch 
wieder aktenkundig – das Verbot wurde also ignoriert! 
 

Als dann im 19. Jahrhundert (in Reigoldswil ab 1825) die steinernen Brunnen angeschafft wurden, 
sorgten die Familien, welche das Wasser von einem bestimmten Brunnen bezogen, für den Brun-
nenschmuck. Diese sogenannten ‹Brunnennachbarn› setzten nun die mit Seidenbändeln ge-
schmückten Maibäumchen auf den Brunnenstock – die Bändel wurden ja damals fast in jedem 
Haus gewoben. 
 
Der Niedergang kam dann im 20. Jahrhundert dank der Wasserversorgung mit Hausanschlüssen, 
sodass um 1940 nur noch 12 Dörfer des Baselbiets Maibäume kannten. Reigoldswil mit seinen 
Nachbargemeinden gehörte aber zu dieser «Réduitstellung des einheimischen Volkstums», wie 
Paul Suter in einer Untersuchung von 1942 schreibt. 
Aber auch in Reigoldswil war der Brauch am Verschwinden. In der Heimatkunde von 1987 lesen 
wir, dass nur noch «verschiedene Brunnen von Familien, die in der Nähe wohnen, mit Maibäumen 
geschmückt werden». Die Rettung des Brauchs war eine würdige Aufgabe für den ‹Verschöne-
rungsverein Reigoldswil›! Gemeinsam wurden die Bäumchen am Vorabend geschmückt und an-
schliessend auf die Brunnen gesteckt.  
 
Bald aber übernahm diese Arbeit der 
einst im VVR aktive Dorfschulmeister 
Stephan Bitterli mit seiner Schüler-
schar, wobei jede neue Klasse ihren 
jeweils eigenen, neuen Schmuck ge-
staltet.  
Seit vielen Jahren dürfen wir uns also 
dank der Schulkinder immer wieder 
aufs Neue an den Maibäumen auf un-
seren Dorfbrunnen erfreuen – vielen 
Dank dafür! 
 
 
Verschönerungsverein Reigoldswil 
Gesellschaft zum Feld 
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Kultur 
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Die Kirchgemeinden informieren 
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Anlässe und Veranstaltungen 
 

Anlässe und Veranstaltungen 2023 
 

Mai    

06./07.05.2023 Museums-Fest 
Gesellschaft zum Feld, 
Joh. Rud. Plattner-Stiftung 

Feld 

06.05.2023 Repair Café Kirchgemeinde Süesse Egge 

20./21.05.2023 Maimarkt Marktkommission  

25.05.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

Juni    

12.06.2023 EGV/BGV Gemeinderat  

18.06.2023 Abstimmung Wahlbüro GZR 

19.06.2023 Infoveranstaltung Gemeinderat MZH 

22.06.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

24.06.2023 Amerikanisches Barbecue APH Moosmatt APH Moosmatt 

August    

24.08.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

September    

09.09.2023 Oelfischluck 
Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Reigoldswil 

Dorfplatz 

09. – 17.09.2023 
Rund um den Dorfplatz prä-
sentieren ReigoldswilerIn-
nen ihre Werke 

Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Reigoldswil 

Dorfplatz 

23./24.09.2023 Herbstmarkt Marktkommission  

24.09.2023 Banntag Gemeinderat  

28.09.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

Oktober    

22.10.2023 Abstimmung/Wahlen  Wahlbüro GZR 

26.10.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

November    

04.11.2023 Jubilarentreffen Gemeinderat  

11.11.2023 Frauezmorge Frauezmorge-Team Schulhaus 

19.11.2023 Weihnachtsmarkt 
VVR und Gesellschaft 
zum Feld 

Im Feld 

23.11.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

26.11.2023 Abstimmung Wahlbüro GZR 

Dezember    

04.12.2023 EGV/BGV Gemeinderat  

14.12.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

 


